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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Mittwoch, 25.03.2015      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr                                                  Ende:  23.00 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Herr Bürgermeisterstellvertreter: Ing. Valentin Koller 
 
Die Gemeinderäte:                                                     Schriftführer:   
EM Josef Auer (EMG ÖVP)  Amtsleiter Mag. iur. Thomas Rangger 
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP)  
GV Jakob Hager (ÖVP)                                                     Zuhörer: 3 
GR Josef Gruber (ÖVP)   
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                               Außerdem anwesend: 
GR Andreas Atzl (ÖVP)                                                     Gemeindekassier Hermann Hohlrieder 
GR Martha Hollaus (ÖVP)                                      (zu TOP 1-4) 
GV Johann Schwaiger (PUB)                                             
GR Peter Hohlrieder   Entschuldigt war: 
GR Hermann Manzl (SPÖ)                                                GV Josef Achleitner 
GR Klaus Plangger (SPÖ)   
GR Adolf Moser (JB)    Nicht entschuldigt war: --       
GR Sonja Gschwentner           
    
                                  
                
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 2.2.2015; Berichte des Bürgermeisters 
2. Beschlussfassung über die Genehmigung von Überschreitungen des Voranschlages für das 

Haushaltsjahr 2014 gemäß § 95 Abs. 4 TGO 2001 sowie deren Bedeckung aufgrund der ak-
tuellen Aufstellung der Gemeindekasse 

3. Bericht des Überprüfungsausschusses über die Vorprüfung der Jahresrechnung 2014 
4. Vorlage sowie Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss der Gemeinde 

Breitenbach am Inn für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 108 TGO 2001 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

von Gst. 59/1 (Teilfläche; Gerlinde Rupprechter), KG Breitenbach, von Freiland in „Wohnge-
biet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 idgF 
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6. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich von 
Gst. 59/1 (Teilfläche; Gerlinde Rupprechter), KG Breitenbach 

7.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 
von Teilflächen der Grundstücke 105/1, 5344 und 81 (Roman Sapl), KG Breitenbach 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich von 
Gst. 105/1 (Roman Sapl), KG Breitenbach 

9. Beratung und Beschlussfassung über den Verzicht der Ausübung des Vorkaufsrechtes betref-
fend Gst. 4686/2 (Fellner Georg), KG Breitenbach 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Verlegung des Gemeindeweges Gst. Nr. 5458/2, KG 
Breitenbach (Siegfried Ingruber)  

11. Beratung und Beschlussfassung über die Wegverbreiterung und Kostenübernahme der Errich-
tung der Mauer bei Gst. Nr. 3080/3, KG Breitenbach (Bramböck Matthias) 

12. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Frau Moser Angelika, Peisselberg  
17, 6252 Breitenbach am Inn, betreffend eine Kostenbeteiligung für die Hofzufahrt „Leiten“ 

13. Beratung und Beschlussfassung über eine Förderung der Fachhochschule Kufstein  
14. Beratung und Beschlussfassung über Anträge auf Rückerstattung der Vergnügungssteuer 
15. Berichte der Ausschussobleute 
16. Personalangelegenheiten 

a) Anstellung von zwei teilzeitbeschäftigten Reinigungskräften 
b) Kündigung Kindergärtnerin 

17. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
a) Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich von 

Gst. Nr. 5536/66 (Fuchs Simon), KG Breitenbach 
b) WC-Anlagen Badl 
c) Wegsanierung Ascherjoch bis Pleassinger 

 
 

Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
1.   Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 2.2.2015; Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der GR-Sitzung vom 02.02.2015 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 02.02.2015 wird von den bei dieser Sitzung 
anwesenden Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 
Schotterabbau: Das Erkenntnis des Tiroler Landesverwaltungsgerichtes ist nunmehr in Rechtskraft 
erwachsen. 
110 kV-Leitung: Gemäß den neuen Zeitplänen soll die Verlegung der 110 kV-Leitung in drei 
Abschnitten erfolgen. 
Hochwasserschutz: Bei der Informationsveranstaltung am 09.02.2015 im Malerwinkel (Rattenberg) 
waren 6 Gemeinderäte (inkl. Bürgermeister) aus Breitenbach am Inn präsent. 
Für Mai 2015 ist eine Exkursion nach Vorarlberg geplant. Jedenfalls gibt es in Breitenbach am Inn 
keine roten Zonen und keine Retentionsflächen. 
Neue Heimat Tirol: Das Baugrundstück für die IV. Baustufe am First ist bereits gerodet. 
Vor Erlassung des Baubescheides ist noch die aufsichtsbehördliche Genehmigung des 
Bebauungsplanes erforderlich.  
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Breitband-Internet: Der Bürgermeister plant, zur nächsten Gemeinderatssitzung einen Mitarbeiter 
der Firma Klingler einzuladen. 
Die Zentralräume in Breitenbach am Inn sind recht gut mit Breitband-Internet versorgt. In der 
Peripherie ist dem nicht so. 
Zufahrt geplanter SPAR-Standort: Vom Baubezirksamt Kufstein gibt es noch keine Zustimmung für 
den geplanten SPAR-Standort hinter der Sparkasse. 
Schul-Studie: Das Architekturbüro Adamer°Ramsauer hat eine erste Studie betreffend 
Zusammenlegung der Volksschule mit der Neuen Mittelschule vorgelegt.  
Erweiterung Kanalnetz: Das Büro Pollhammer prüft derzeit die Möglichkeit der Erweiterung des 
Kanalnetzes in den Ortsteilen Bichl und Oberberg. 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2016: Am 28.02.2016 finden die Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen statt.  
Altersheim Kundl: Am 19.02.2015 fand ein Mitarbeitergespräch statt. 
Kirchenchor: Die neue Obfrau heißt Alexandra Schmid. 
Geburtstag Altbgm. Josef Margreiter: Altbürgermeister ÖR Josef Margreiter hat am 17.03. seinen 
85. Geburtstag gefeiert. 
GR-Ausflug 2015: Bis auf GR Moser Adolf werden alle GemeinderätInnen am 
Gemeinderatsausflug von 24.-26. April 2015 teilnehmen. 
Bergbahn Kramsach: Die Betriebspflicht erlischt Ende 2015. 
 
 
Wortmeldungen: 
 
GR Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass eine Versorgung des „Hauser Dörfl“ mit 
Breitband-Internet vom neuen Stallgebäude von Alois Brunner her möglich wäre. 
Weiters soll es in Breitenbach am Inn Objekte geben, die zwar an den Kanal angeschlossen sind, 
aber nicht einleiten. Der Bürgermeister wird der Sache nachgehen. 
 
 
2.   Beschlussfassung über die Genehmigung von Überschreitungen des Voranschlages für  
      das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 95 Abs. 4 TGO 2001 sowie deren Bedeckung aufgrund  
      der aktuellen Aufstellung der Gemeindekasse 
 
 
Der Bürgermeister trägt nachstehende Überschreitungen vor:  
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Der Bürgermeister beantwortet die Anfragen von GV Johann Schwaiger zu den Überschreitungen: 

 Asphaltierungen: Es wurde mehr asphaltiert als ursprünglich geplant. 

 Zeiterfassung: Der Stundenpool wurde viel zu niedrig geschätzt. 

 Umbau Sitzungszimmer: Die Beschattung und Technik ist neu dazugekommen. Auch war 
die Gestaltung des Eingangsbereiches im Erdgeschoss nicht geplant. 

 Hausanschlüsse: Der Kanalanschluss Berger ist wesentlich teurer als geplant ausgefallen. 
GV Johann Schwaiger regt hierzu an, entsprechende Regiearbeiten künftig  
auszuschreiben. 

 Kellerbach-Verbauung: Ursprünglich war nicht klar, wer (Wildbach- und Lawinenverbauung 
oder Gemeinde) die Bauarbeiten abwickelt. 

 RA Dr. Söllner: Die Kosten für den Rechtsanwalt haben sich bezahlt gemacht. 50 % davon 
trägt übrigens die Marktgemeinde Kundl. 
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Beschluss:  
 
Mit 12 Ja-Stimmen und 2 Gegenstimmen (PUB) wird beschlossen, oben angeführte 
Überschreitungen des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 95 Abs. 4 TGO 2001 
sowie deren Bedeckung zu genehmigen. 
 
Anmerkung:  
GR Sonja Gschwentner ist als Mitarbeiterin in der Finanzverwaltung des Gemeindeamtes gemäß  
§ 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 befangen und von der Beratung und Beschlussfassung über diesen 
Tagesordnungspunkt ausgeschlossen. 
 
 
3.   Bericht des Überprüfungsausschusses über die Vorprüfung der Jahresrechnung 2014 
 
 
GR Josef Gruber trägt die Jahresrechnungsprüfungs-Niederschrift 01/2015 vom 05.03.2015 vor.  
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Jahresrechnungsprüfung 01/2015 vom 05.03.2015 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
4.   Vorlage sowie Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss der Ge- 
      meinde Breitenbach am Inn für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 108 TGO 2001 
 
 
Die Kurzfassung des Entwurfes des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2014 wurde 
rechtzeitig an alle Gemeinderatsmitglieder übermittelt. 
Der Rechnungsabschluss wurde am 05.03.2015 durch den Überprüfungsausschuss vorgeprüft 
und lag von 09.03.2015 bis 23.03.2015 zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Die Kundmachung über die Auflage des Rechnungsabschlusses zur öffentlichen Einsichtnahme 
wurde am 02.03.2015 angeschlagen und am 24.03.2015 abgenommen. 
Schriftliche Einwendungen gegen den Rechnungsabschluss wurden keine eingebracht. 
Weiters wird festgestellt, dass anlässlich der Vorprüfung des Rechnungsabschlusses für das 
Haushaltsjahr 2014 durch den Überprüfungsausschuss keine Mängel im Sinne des § 111 Abs. 2 
TGO 2001 festgestellt wurden. 
 
Im Anschluss trägt der Bürgermeister nachstehende PowerPoint-Präsentation vor:  
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GV Johann Schwaiger lobt die gute Entwicklung der Schulden. 
 
Auf Fragen von GV Johann Schwaiger: 

 Kommunalsteuer: Leider ist die Firma Hoffmann Werkzeuge weggezogen. Die Firma 
Wollschläger Austria GmbH beschäftigt viel weniger Mitarbeiter! 

 Kindergarten: Die Kinderbetreuung ist stark ausgeweitet worden. 

 Kooperationen Kundl-Breitenbach: Für den Bgm. gehen die Kooperationen nicht nur zu 
Lasten von Breitenbach. 

 
Gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 übernimmt Vizebürgermeister Ing. Valentin Koller den Vorsitz im 
Gemeinderat. 
Der Bürgermeister ist gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgenommen und verlässt den Raum. 
 
Beschluss: 
 
Die vorgelegte Jahresrechnung  für das Haushaltsjahr 2014 mit nachstehenden Summen wird vom 
Gemeinderat in Abwesenheit des Bürgermeisters einstimmig gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 
genehmigt.  
Dem Bürgermeister wird einstimmig gemäß § 108 Abs. 3 TGO 2001 die Entlastung erteilt. 
 

 
Anmerkung:  
GR Sonja Gschwentner ist als Mitarbeiterin in der Finanzverwaltung des Gemeindeamtes gemäß  
§ 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 befangen und von der Beratung und Beschlussfassung über diesen 
Tagesordnungspunkt ausgeschlossen. 
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5.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im  
      Bereich von Gst. 59/1 (Teilfläche; Gerlinde Rupprechter), KG Breitenbach, von Freiland  
      in „Wohngebiet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 idgF 
 
 
Beschluss:  
 
GR Sonja Gschwentner und EM Josef Auer werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgen-
de geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg Cernusca 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breiten-
bach am Inn im Bereich von Grundstück 59/1 (Teilfläche; Rupprechter Gerlinde) KG Breitenbach 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich einer Teilfläche von Grundstück 59/1, KG 
Breitenbach, im Ausmaß von ca. 532 m² von derzeit Freiland in künftig Wohngebiet gemäß § 38 
Abs. 1 TROG 2011 sowie Kenntlichmachung einer Teilfläche von Gst. Nr. 59/1, KG Breitenbach, 
im Ausmaß von ca. 489 m² als geplante örtliche Straße gemäß § 53 Abs. 1 TROG 2011 vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
Gleichzeitig wurde gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 
 
6.    Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Be- 
       reich von Gst. 59/1 (Teilfläche; Gerlinde Rupprechter), KG Breitenbach 
 
 
Beschluss:  
 
GR Sonja Gschwentner und EM Josef Auer werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgen-
de geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg Cer-
nusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der Grund-
parzelle 59/1 (Teilfläche; Rupprechter Gerlinde) KG Breitenbach laut planlicher und schriftlicher 
Darstellung von Raumplaner Dr. Georg Cernusca durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
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Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
 
7.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im  
      Bereich von Teilflächen der Grundstücke 105/1, 5344 und 81 (Roman Sapl), KG Breiten- 
      bach  
 
 
Beschluss:  
 
GR Sonja Gschwentner und EM Josef Auer werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgen-
de geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg Cernusca 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breiten-
bach am Inn im Bereich von Grundstücke 105/1, 81 und 5344 (Teilflächen; Roman Sapl u.a.) KG 
Breitenbach durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich einer Teilfläche von Grundstück 105/1, KG 
Breitenbach, im Ausmaß von ca. 840 m² von derzeit Freiland und einer Teilfläche von Grundstück 
105/1, KG Breitenbach, im Ausmaß von ca. 169 m² von derzeit bestehender örtlicher Verkehrs-
weg, im Gesamtausmaß damit ca. 1.009 m² in künftig Wohngebiet gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 
sowie einer Teilfläche von Grundstück 5344, KG Breitenbach, im Ausmaß von ca. 226 m² von der-
zeit Freiland und einer Teilfläche von Grundstück Nr. 5344, KG Breitenbach, im Ausmaß von ca. 3 
m² von derzeit Freiland fließendes Gewässer, im Gesamtausmaß damit ca. 229 m² in bestehenden 
örtlichen Verkehrsweg gemäß § 53 Abs. 3 TROG 2011 vor. Weiters ist eine Rückwidmung einer 
Teilfläche von Grundstück 81, KG Breitenbach, im Ausmaß von ca. 38 m² von derzeit bestehender 
örtlicher Verkehrsweg in Freiland gemäß § 41 TROG 2011 vorgesehen.  
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
Gleichzeitig wurde gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
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8.   Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich  
      von Gst. 105/1 (Roman Sapl), KG Breitenbach 
 
 
Beschluss:  
 
GR Sonja Gschwentner und EM Josef Auer werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgen-
de geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg Cer-
nusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der Grund-
parzelle 105/1 (Sapl Roman) KG Breitenbach laut planlicher und schriftlicher Darstellung von 
Raumplaner Dr. Georg Cernusca durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme auf-
zulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
 
9.   Beratung und Beschlussfassung über den Verzicht der Ausübung des Vorkaufsrechtes  
      betreffend Gst. 4686/2 (Fellner Georg), KG Breitenbach 
 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Sachverhalt und verliest das Schreiben 
von RA Mag. Thomas Margreiter: 
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Das gegenständliche Vorkaufsrecht erlischt am 20.02.2016. Das Grundstück 4686/2 ist derzeit 
noch als Freiland gewidmet. 
 
Beschluss:  
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme (GR Hohlrieder) wird beschlossen, nachstehende 
Löschungserklärung zu genehmigen und zu unterfertigen: 
 

 
 
10.  Beratung und Beschlussfassung über die Verlegung des Gemeindeweges Gst. Nr.  
       5458/2, KG Breitenbach (Siegfried Ingruber)  
 
 
Der Bürgermeister erklärt den Sachverhalt anhand von nachstehendem Lageplan:  
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Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Gemeindeweg Gst. Nr. 5458/2, KG Breitenbach, gemäß 
obenstehendem Vermessungsplan zu verlegen. 
Die Kosten für die Vermessung etc. sind von Herrn Siegfried Ingruber zu tragen. 
 
 
11.   Beratung und Beschlussfassung über die Wegverbreiterung und Kostenübernahme  
        der Errichtung der Mauer bei Gst. Nr. 3080/3, KG Breitenbach (Bramböck Matthias) 
 
 
Der Bürgermeister erklärt den Sachverhalt anhand von nachstehendem Lageplan und trägt 
nachstehendes Angebot vor: 
 

 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.03.2015           Seite  19 

 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.03.2015           Seite  20 

 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.03.2015           Seite  21 

Im Zuge der vom Liegenschaftseigentümer geplanten Erneuerung der Steinmauer erging von 
Seiten der Gemeinde das Ersuchen, die Begrenzungsmauer weiter zurückzusetzen, um bei dieser 
Engstelle eine Straßenflucht von 5,0 m Breite zu erreichen. 
Herr Bramböck Matthias stimmt diesem Ersuchen zu, wenn die Gemeinde bereit ist, eine 
entsprechende Kostenbeteiligung zu tragen. 
 
Der Bürgermeister könnte sich eine Kostenbeteiligung von 20 – 30 % der Gesamtkosten 
vorstellen.  
Der Gemeinderat tendiert zur Verwirklichung des Projektes und zur Übernahme einer 
Kostenbeteiligung von 20 – 30 % der Gesamtkosten. 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, für die Wegverbreiterung und Errichtung der Mauer bei Gst. Nr. 
3080/3, KG Breitenbach (Bramböck Matthias), einen Pauschalbetrag in Höhe von EUR 15.000,- 
bis EUR 20.000,- incl. Kosten für die Grundablöse zu bezahlen. 
 
 
12.   Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Frau Moser Angelika,  
        Peisselberg  17, 6252 Breitenbach am Inn, betreffend eine Kostenbeteiligung  
        für die Hofzufahrt „Leiten“ 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
BM Ing. Anton Gangelberger hat die Aufmaße geprüft. 
Die förderbaren Gesamtkosten belaufen sich auf EUR 10.360,04. 
15 % davon wären EUR 1.554,- 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, Frau Angelika Moser, Peisselberg 17, 6252 Breitenbach am Inn, 
einen Zuschuss in der Höhe von 15 % der förderbaren Gesamtkosten – das sind EUR 1.554,00 – 
für die Asphaltierung der Hofzufahrt „Leiten“ zu gewähren. 
 
 
13.   Beratung und Beschlussfassung über eine Förderung der Fachhochschule Kufstein  
 
 
Am 04.11.2008 wurde im Gemeinderat beschlossen, die Fachhochschule Kufstein einmalig mit 
EUR 3,- pro Einwohner zu unterstützen, wenn alle Gemeinden im Bezirk Kufstein ebenfalls EUR 
3,- pro Einwohner bezahlen. 
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Da diese Bedingung nicht erfüllt wurde, hat der Gemeinderat am 30.07.2012 beschlossen, die 
Fachhochschule mit EUR 1,- pro Einwohner zu unterstützen. Der Betrag in Höhe von EUR 3.152,- 
wurde bereits im September 2012 überwiesen. 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass nunmehr die meisten Gemeinden im Bezirk 
Kufstein die EUR 3,- pro Einwohner geleistet haben. Der Tenor im Gemeinderat geht dahin, die 
ausstehenden EUR 2,- pro Einwohner zu bezahlen.  
 
Beschluss: 
 
Mit 13 Ja- und 2 Nein-Stimmen (GV Johann Schwaiger, GR Manzl) wird beschlossen, einmalig 
weitere EUR 2,- pro Einwohner als Beitrag zur Errichtung der Baustufe III der Fachhochschule 
Kufstein zu leisten. 
 
 
14.   Beratung und Beschlussfassung über Anträge auf Rückerstattung der Vergnügungs- 
        steuer  
 
 
Der Bürgermeister trägt das Ansuchen des Motorradstammtisches „De Broadä“ vor. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Motorradstammtisch „De Broadä“ die für die „Peaschtl-
Party“ 2014 bereits entrichtete Vergnügungssteuer in Höhe von EUR 72,- auf dem 
Subventionswege zurückzuerstatten. 
 
 
15.   Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Verkehrsausschuss: 
 

 Dorftaxi: Der Vizebürgermeister informiert die Anwesenden, dass er bei zahlreichen 
Hausbesuchen weitere freiwillige Chauffeure anwerben konnte. Die Gesamtzahl der 
ehrenamtlichen Dorftaxifahrer beträgt jetzt 16. Wenn die genauen Daten betreffend 
Elektroauto vorliegen wird eine Ausschusssitzung stattfinden. Es wird auch Gespräche mit 
potentiellen Sponsoren geben. Die Betriebszeiten des Dorftaxis werden von Montag bis 
Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr sein. Gefahren wird innerhalb des Gemeindegebietes von 
Breitenbach sowie zu ausgewählten Zielen in Kundl. 

 Konzept Bauhof: Das Ing.-Büro Huter-Hirschhuber hat vier Varianten ausgearbeitet. Davon 
kristallisiert sich eine Variante als Favorit heraus. 

 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 
 

 Sozialfonds: GR Lichtmannegger informiert die Anwesenden über Einnahmen und 
Ausgaben des Sozialfonds im Jahr 2014:  
Einnahmen  EUR   8.003,29 
Ausgaben EUR 11.489,96 
Guthaben EUR 17.775,26 

 Das EKIZ Kundl-Breitenbach besuchen derzeit 17 Kinder aus Breitenbach. Der Beitrag an 
die Gemeinde Kundl ist mehr als gerechtfertigt. 

 Am 15.08.2015 wird ein Ehrenabend für die BreitenbacherInnen mit ausgezeichneten 
schulischen Leistungen abgehalten werden. 

 Die Spiel-Sport-Spaß-Tage werden von 28. bis 30. Juli 2015 stattfinden. 
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Umweltausschuss: 
 

 Die Gemeinderäte haben letzte Woche den Abwasserverband Wörgl, Kirchbichl und Um-
gebung besichtigt. 

 Am 28.03.2015 wird im WSZ ein Flohmarkt abgehalten werden. 

 Die Dorfreinigungsaktion wird am 10.04.2015 stattfinden. 
 
 
Sport- und Kulturausschuss: 
 
GR Andreas Atzl informiert die Anwesenden, dass die Akteure der Veranstaltung „Besinnliche 
Weihnacht“ (das sind: KünstlerInnen und KrippenbauerInnen) am 18.03.2015 zu einem Essen 
beim Gasthof Gwercher eingeladen wurden. 
 
 
16.   Personalangelegenheiten 
 
 

16.a) Anstellung von zwei teilzeitbeschäftigten Reinigungskräften: 
 
 
Beschluss: 
 
Mit 13 Ja-Stimmen und 2 Gegenstimmen wird beschlossen, Frau Katharina Hintner, Oberdorf 8/4, 
6252 Breitenbach am Inn, als teilzeitbeschäftigte Reinigungskraft im Ausmaß von 50 % der Vollbe-
schäftigung (20 Wochenstunden) ab etwa Mai 2015, befristet für 1 Jahr, nach den Bestimmungen 
des Gemeinde-Vertragsbedienstengesetzes im Entlohnungsschema II in der Entlohnungsgruppe 
p5 zu beschäftigen. 
 
Beschluss: 
 
Mit 12 Ja-Stimmen und 3 Gegenstimmen wird beschlossen, Frau Kinga Gulyas, Ramsau 56 /1, 
6252 Breitenbach am Inn, als teilzeitbeschäftigte Reinigungskraft im Ausmaß von 50 % der Vollbe-
schäftigung (20 Wochenstunden) ab etwa Mai 2015, befristet für 1 Jahr, nach den Bestimmungen 
des Gemeinde-Vertragsbedienstengesetzes im Entlohnungsschema II in der Entlohnungsgruppe 
p5 zu beschäftigen. 
 
Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. 
Das Weitere ist einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
 

16.b) Kündigung Kindergärtnerin: 
 
 
Beschluss: 
 
Mit 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (PUB) wird beschlossen, Frau Eva-Maria Embacher, 
Achenfeldweg 5, 6250 Kundl, gemäß § 94 Abs. 2 lit. g Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 
2012 mit Ablauf vom 31.08.2015 zu kündigen. 
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Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. 
Das Weitere ist einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
 
17.   Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
  

17.a)  Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes im 
Bereich von Gst. Nr. 5536/66 (Fuchs Simon), KG Breitenbach 

 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Beschluss:  
 
GR Sonja Gschwentner und EM Josef Auer werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgen-
de geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme wird gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg Cer-
nusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der Grund-
parzelle 5536/66 (Fuchs Simon sen.) KG Breitenbach laut planlicher und schriftlicher Darstellung 
von Raumplaner Dr. Georg Cernusca durch vier Wochen hindurch  zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
 

17.b)  WC-Anlagen Badl 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister trägt nachstehenden Plan und Preisvergleich vor: 
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Es ist ausreichend, wenn das WC beim Beachvolleyballplatz nicht winterfest ist. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Holzbauarbeiten für das WC beim Badl an die Zimmerei 
Klaus Adamer, Ausserdorf 105, 6252 Breitenbach am Inn, als Billigstbieter zum Preis von EUR 
13.135,00 netto zu vergeben. 
 
 

17.c)  Wegsanierung Ascherjoch bis Pleassinger 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Tourismusverband Alpbachtal-Seenland, Kramsach, hat zwei Angebote für die Sanierung des 
schwarzen Wanderweges vom Ascherjoch bis zum Gipfel des Pleassingers eingeholt: 
 

Alpincenter Wildschönau:   EUR 6.500,00 brutto für netto 
Mag. Ekkehard Wimmer, Walchsee:  EUR 5.960,76 brutto  

 
Es ist geplant, dass jeweils ein Drittel von Gemeinde Breitenbach, TVB-Ortsausschuss 
Breitenbach sowie TVB Alpbachtal-Seenland getragen wird. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, ein Drittel der Kosten für die Sanierung des schwarzen 
Wanderweges vom Ascherjoch zum Gipfel des Pleassingers aus Gemeindemitteln zu 
übernehmen. Die Vergabe der Arbeiten erfolgt durch den TVB Alpbachtal-Seenland. 
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 26 Seiten sowie 2 Seiten mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang.  
 
Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und vom Bürgermeister, 
von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer eigenhändig 
unterschrieben.  
 
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 


